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Let the Games beGay! 
Bewegende Momente bei Sportereignissen der besonderen Art 
 

Fanfaren, Einzug der Sportler, begeisterter Beifall - Gänsehautatmosphäre...  große 

Sportveranstaltungen lassen nicht nur die Herzen der teilnehmenden Athletinnen und 

Athleten, sondern auch die von Besuchern, Helfern, Organisatoren und Künstlern aus 

der ganzen Welt höher schlagen. Immer noch sind in der heutigen toleranten 

Gesellschaft Homosexualität und Sport nicht miteinander vereinbar. 

In Let the Games beGay! erzählen TeilnehmerInnen und Mitwirkende ihre persönlichen 

Erlebnisse rund um die Gay Games in Sydney 2002 und die EuroGames 2004 in 

München. Diese Spiele bieten der internationalen Gay Community eine Plattform sich 

sportlich zu messen, aber auch einander kennen zu lernen und gemeinsam die Freude 

an der Bewegung zu erleben. Die Autoren und Autorinnen aus allen Kontinenten 

erzählen dabei auf unterschiedlichste  Weise welche Beweggründe und Motivation sie 

hatten, an den Games teilzunehmen.  

Das in Deutsch und Englisch verfasste Buch, welches ab sofort erhältlich sein wird, fängt 

die bei den Games erlebte Lebensfreude ein und möchte die Gay Community auf 

diesem Weg stärken. Es ist der erste Versuch im deutschsprachigen Raum, die 

facettenreiche Geschichte der Gay Games und EuroGames informativ und geprägt von 

persönlichen Erlebnissen zusammenzufassen. Heike Bosch und Philipp Braun, letzterer 

ist Vorstandsmitglied des LSVD  (größter Lesben- und Schwulenverband Deutschlands), 

übernehmen die Herausgeberschaft für das Buch. Es enthält neben den 

Autorengeschichten ein Interview mit Jimmy Somerville, ein persönliches Statement von 

Ulrike Folkerts und Grußworte von Claudia Roth und Klaus Wowereit. 
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Die Autoren: 

Philipp Braun ist 1967 in Tübingen geboren. Er studierte Mathematik und Informatik in 

Tübingen und absolvierte seinen Master of Science in Engineering and Public Policy an 

der Carnegie Mellon University in Pittsburgh. Er war Doktorand im Graduiertenprogramm 

in Medienwissenschaften an der School of Journalism and Mass Communication an der 

University of Colorado in Boulder. Seit 1998 ist er in einer Bundesbehörde in Bonn als 

Referent tätig. Sein großes Engagement und seine private Zeit stellt er dem LSVD, dem 

größten Lesben- und Schwulenverband in Deutschland, und der ILGA-Europe, dem 

Dachverband der LSBT Verbände in Europa, zur Verfügung. Im LSVD und in ILGA-

Europe wurde Herr Braun 2003 in die Vorstände gewählt und setzt sich besonders für 

die Aufgabe der weltweiten Menschrechte von Lesben, Schwulen, Bisexuellen und 

Transgender ein. 

Heike Bosch, Jahrgang 72, studierte Anglistik, Romanistik sowie Medien- und 

Kommunikationswissenschaften an der Universität Mannheim und an der Brandeis 

University, Boston, USA. Da ihre Neugier und ihr Interesse schon immer Menschen und 

interessanten Themen galt, und der kreative Umgang mit Sprache ihre große 

Leidenschaft ist, arbeitete sie mehrere Jahre als Texterin in Werbeagenturen. Heute lebt 

sie in der Nähe von Heilbronn und ist als freie Texterin, Konzeptionerin und Übersetzerin 

tätig. 
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